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KONSTITUIERENDE SITZUNGEN Wahlen in den Ortsräten der Region

Gerd Hujahn und zwei Stellvertreter gewählt
Ortsrat Lippoldshausen traf sich zur konstituierenden Sitzung – Parteiübergreifende Zusammenarbeit betont

überfordert waren, haben die
Lippoldshäuser mit eigenen
TraktorenHand angelegt und
den Schnee beseitigt. Ihnen
sprach er noch einmal Dank
aus. Bereits im Sommer gab
es für die Helfer ein Danke-
schönfest.
Wie in anderen Ortschaf-

ten auch, finden in Lippold-
shausen infolge der aktuellen
Pandemie die geplanten Ak-
tionen nicht statt. zpy
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Der Ortsbürgermeister
hielt vor der Einwohnerfrage-
stunde noch einen Rückblick
auf den Winter 2020/21. Da
die Kommunalen Dienste
durch die Schneemassen

ihm die Ortsteile am Herzen
liegen und er auch ein offe-
nes Ohr für die Probleme der
Einwohner habe, „sprechen
sie mich an, kommen sie auf
mich zu“, so Dannenberg.

Gerd Hujahn. Der Zusam-
menhalt untereinander ma-
che Lippoldshausen, das 603
Einwohner hat, aus.
Dannenberg sagte auch

den Lippoldshäusern, dass

ters nicht mehr zur Verfü-
gung, für ihn wurde Ullrich
Uhlendorff gewählt, Schmahl
bleibt weiterhin im Ortsrat.
Hujahn gratulierte Mün-

dens Bürgermeister Tobias
Dannenberg zur Wahl, und
sicherte ihm Unterstützung
des Ortsrates zu und hofft auf
eine konstruktive Zusam-
menarbeit. „Uns geht es um
den Ort, Parteigrenzen ken-
nen wir nicht, wir setzen auf
gute Zusammenarbeit“, sagte

Lippoldshausen – „So ihr Lie-
ben“. Mit diesen Worten er-
öffnete Gerd Hujahn, Orts-
bürgermeister von Lippold-
shausen, die konstituierende
Ortsratssitzung. Er wurde
einstimmig in seinem Amt
bestätigt. Auch die beiden
gleichberechtigten Vertreter,
Frank Weitemeyer und Ull-
rich Uhlendorff erhielten alle
Stimmen des Ortsrates.
Klaus-Peter Schmahl stand
für die Wahl des Stellvertre-
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Kraft weiter Ortsbürgermeister
Einstimmiges Votum des Ortsrates von Nienhagen

gen“ (5 Sitze): Gerold Gerwig,
Betriebsleiter, direkt ge-
wählt, 76 Stimmen; Manuel
Kraft, Leiter Controlling, di-
rekt gewählt, 59 Stimmen; Li-
sa Kaufmann, Industriekauf-
frau, direkt gewählt, 52 Stim-
men; Birgit Heitmann, Haus-
frau, direkt gewählt, 46 Stim-
men; Marc Landefeld, Indus-
triemechaniker, Listenplatz
4, 22 Stimmen.
Marcel Vogeley und Rene

Rohde, die nicht mehr dem
Ortsrat angehören, erhielten
die Dankesurkunden der Ge-
meinde. Roland Schepp ist
nun nur noch beratend da-
bei. Seines gestorbenen Mit-
glieds, Ingrid Kolb, gedachte
der Rat mit einer Schweige-
minute. ems ARCHIVFOTOS: SILKE KURI

gewählten Kandidaten: SPD
(2 Sitze): Carsten Zischkau,
Diplom-Ingenieur, direkt ge-
wählt, 76 Stimmen; Simone
Deutsch, Sparkassenkauf-
mann, direkt gewählt, 19
Stimmen. „Wir für Nienha-

Nienhagen – Der Ortsrat von
Nienhagen hat Manuel Kraft
einstimmig erneut zum Orts-
bürgermeister des rund 290
Einwohner zählenden Stau-
fenberger Ortsteils gewählt.
Zu seinem Stellvertreter
wählte das Gremium Carsten
Zischkau. Auch er bekam alle
sieben Stimmen, wie Orts-
bürgermeister Kraft mitteil-
te. Einstimmig fiel auch das
Votum für Klaus Reich als
Ortsheimatpfleger aus.
Kraft hatte für die Wähler-

gruppe „Wir für Nienhagen“
(WfN) kandidiert, Zischkau
für die SPD. Die SPD erreichte
bei der Wahl 25,48 Prozent,
die WfN 74,52 Prozent. Ande-
re Bewerber gab es nicht. Der
Ortsrat hat sieben Sitze. Die
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„Gute Mannschaft“ bleibt
Carsten Teller wieder zum Ortsbürgermeister in Uschlag/Dahlheim gewählt

Uschlag/Dahlheim sei der
Umbau der Dorfgemein-
schaftsanlage für die Betreu-
ung von etwa 50 weiteren Ki-
ta-Kindern. „Der Bauantrag
befindet sich zur Genehmi-
gung beim Landkreis“, so der
Bürgermeister. Parallel dazu
laufen die Ausschreibungen.
„Die Lage am Bau ist aber an-
gespannt“, so Grebenstein. Er
rechne mit einer Fertigstel-
lung im Frühjahr, aber so ge-
nau könne man es nicht ter-
minieren. Die Küche in der
DGA für die Grundschulkin-
der soll Ende November in
Betrieb gehen. Zudem wur-
den in Dahlheim neue Fens-
ter und Türen ins Feuerwehr-
haus eingebaut und der Turm
der Friedhofskapelle saniert.
Neben den anwesenden

Geehrten zeichneten Greben-
stein und Teller in Abwesen-
heit auch Friedhelm Damm
(CDU), Volker Kullmann
(SPD), Lars Koch (SPD) und
Martina Winkler (SPD) aus.

(CDU) und Dagobert Kraft
(SPD). Klimt wurde von der
Gemeinde Staufenberg für
rund 29 Jahre geehrt. Zudem
erhielt er vom Niedersächsi-
schen Städte- und Gemeinde-
bund die Ehrennadel in Gold
für 25 Jahre. Diese Auszeich-
nung überreichte Staufen-
bergs Bürgermeister Bernd
Grebenstein.
Dagobert Kraft wurde für

39 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt. Vom Städte- und Ge-
meindebund bekam er die
Ehrenmedaille, die höchste
Auszeichnung, wie Greben-
stein sagte.
Zudem wurde Ratsfrau Gi-

sela Bürkholtz (SPD) für 20
Jahre Mitgliedschaft geehrt
und bekamdie Ehrennadel in
Silber. Auch Carsten Teller
wurde ausgezeichnet, für 25
Jahre mit der Nadel in Gold.
Staufenbergs Bürgermeis-

ter legte dem Ortsrat die Ent-
wicklungen in der Gemeinde
dar. Das wichtigste Thema in

Uschlag – „Es macht Spaß,
wenn man eine gute Mann-
schaft hat“, sagte der alte und
neue Ortsbürgermeister von
Uschlag/Dahlheim Carsten
Teller (SPD). Mit der „Mann-
schaft“meinte er denOrtsrat,
der in der Dorfgemein-
schaftsanlage (DGA) Uschlag
zur konstituierenden Sitzung
nach der Kommunalwahl im
September zusammenkam.
Teller wurde mit einer Ent-

haltung wiedergewählt, es
gab keinen weiteren Kandi-
daten. Er habe im Vorfeld der
Wahl lange überlegt, ob er
überhaupt noch einmal an-
treten will, berichtete er.
Susanne Kaiser-Tolksdorf

(CDU) ist nun stellvertretende
Bürgermeisterin von
Uschlag/Dahlheim, sie wurde
mit zwei Enthaltungen ge-
wählt. Sie ist die erste stell-
vertretende Ortsbürgermeis-
terin für den Rat aus Dahl-
heim. Die beiden Orte
Uschlag undDahlheimhaben
zusammen etwa 1460 Ein-
wohner und teilen sich einen
Ortsrat, der zehn Mitglieder
hat. Nils Kullmann wurde in
Abwesenheit und nach vor-
heriger Absprache zum Orts-
jugendpfleger für Dahlheim
wiedergewählt.
Weiterer Tagesordnungs-

punkt war die Vereidigung
der Neuen. Diese sind: Susan-
ne Kaiser-Tolksdorf, Janika
Tolksdorf (beide CDU), Lukas
Stein, Pascal Hilbig und Marc
Brincker (alle SPD). „Den obli-
gatorischen Handschlag las-
sen wir wegen Corona lieber
weg“, so Teller danach.
Zwei verdiente, langjährige

Ortsratsmitglieder, die aus-
schieden und darum geehrt
wurden, waren Peter Klimt

Die Dorfgemeinschaftsanlage soll umgebaut werden, damit etwa weitere 50 Kita-Kinder betreut werden können. ARCHIVFOTO: EKKEHARD MAASS

Geehrte und Gewählte: Peter Klimt (geehrt, von links), Susanne Kaiser-Tolksdorf (neue
stellv. Ortsbürgermeisterin), Carsten Teller (Ortsbürgermeister und Geehrter), Gisela
Bürkholtz (geehrt) und Dagobert Kraft (geehrt). FOTO: JENS DÖLL

Zehn Mitglieder und zwei Fraktionen
Für die CDU im Rat sind: Susanne Kaiser-Tolks-
dorf und Janika Tolksdorf.

Die Grünen und „Wir für Staufenberg“ ha-
ben jeweils einen Sitz. Bündnis 90/Die Grü-
nen: Dr. Clemens Eickhoff. „Wir für Staufen-
berg“: Janine Herr. jed

Der Ortsrat Uschlag/Dahlheim besteht aus
zehn Mitgliedern und zwei Fraktionen, die
die SPD (6 Mitglieder) und die CDU (2 Mitglie-
der) bilden. Für die SPD im Ortsrat sind: Cars-
ten Teller, Mareike Krall, Lukas Stein, Pascal-
Hilbig, Marc Brincker und Gisela Bürkholtz.
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